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D
ie Kombination aus hohem Wettbewerbs-

druck und der Notwendigkeit, dem Kli-

mawandel entgegen zu wirken, stellt alle 

Branchen der verfahrenstechnischen In-

dustrie vor enorme Herausforderungen 

und Zielkonflikte. Sie sollen zugleich die Anlageneffizi-

enz steigern, die Umwelt schützen und den CO2-Fußab-

druck verkleinern. In der Prozessindustrie gibt es enorme 

Potenziale, die Effizienz zu steigern, zugleich Energie zu 

sparen und somit den CO2-Ausstoß zu reduzieren. Ein be-

sonders starker Hebel liegt dabei in der Energieeffizienz 

von Kernprozessen und der Versorgung der Anlagen mit 

Wasser, Luft, Gas, Elektrizität und Dampf, aber auch die 

Rückführung wertvoller Alt- und Betriebsstoffe in einer 

Kreislaufwirtschaft.

Neben dem Umstieg auf erneuerbare nachwachsende 

Roh- und Brennstoffe ist dabei die optimierte Nutzung 

Gasmesstechnik für die nachhaltige Transformation: Die Prozessindustrie spielt eine Schlüsselrolle in der 
Energiewende und hat das Potenzial, maßgeblich zum Ressourcen- und Klimaschutz beizutragen. Unterstützt 
wird sie dabei unter anderem durch fortschrittliche Gasanalyse- und Durchflussmesstechnik vom Joint Venture 
Endress+Hauser Sick. Entwickelt und produziert in Deutschland, ergänzt diese das Prozessmesstechnik-Portfolio 
von Endress+Hauser. Kunden profitieren von Synergieeffekten bei Gestaltung umfassender Prozessmesstechnik-
lösungen. Von Ing. Peter Kemptner, x-technik
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nicht nur der fossilen Energieträger wichtig. Vor allem 

dort, wo Gase eingesetzt werden oder entstehen, kom-

men dazu noch die Anforderungen an die Sicherheit für 

Mensch und Anlage.

Ausbau der Gasmesstechnik
Nachhaltigkeit ist ein fester Bestandteil der Unterneh-

menskultur von Endress+Hauser. Der Messtechnikher-

steller unterstützt seine Kunden mit Lösungen zur Ener-

gie- und Ressourcenschonung dabei, ihre bestehenden 

oder neuen Produktionsanlagen nachhaltiger zu gestal-

ten. Vieles davon lässt sich durch den Einsatz moderner 

Messtechnik zur Bereitstellung präziser Daten aus dem 

Produktionsprozess realisieren. Bereits seit längerem 

findet sich unter anderem ein umfassendes Angebot an 

Mess- und Analysentechnik sowie Dienstleistungen für 

die gesamte Wertschöpfungskette rund um den Ener-

gieträger Wasserstoff im Messtechnik- und Automati-

sierungsportfolio von Endress+Hauser. Seit 2025 wird 

dieses durch eine strategische Partnerschaft mit dem 

deutschen Sensorspezialisten Sick um ein komplettes 

Programm fortschrittlicher Gasanalyse- und Durchfluss-

messtechnik ergänzt.

Dabei handelt es sich vorwiegend um Gasanalysatoren 

und Durchflussmessgeräte für den Einsatz in Abfallver-

brennungsanlagen, Kraft-, Stahl- und Zementwerken, in 

der Öl- und Gasindustrie sowie in Anlagen der Chemie 

und Petrochemie. Dort kommen sie in vielfältigen An-

wendungen zum Einsatz, etwa zur Emissionsmes-

links Das umfassende Angebot an 
Prozessmesstechnik von Endress+Hauser 
enthält nun auch fortschrittliche Gas-
analyse- und Durchflussmesstechnik.

rechts Der Ultraschall-Durchflusszähler 
Flowsic600-XT bewährt sich in Erdgas-
anwendungen bei der eichpflichtigen 
Messung von Durchflussmengen.
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sung in der Rauchgasreinigung oder zur Durchflussmes-

sung von Erdgas und Wasserstoff. Damit unterstützen 

sie die Bestrebungen der Prozessindustrie zur Trans-

formation der Produktion hin zu mehr Nachhaltigkeit. 

Ebenfalls zu diesem neuen Produktportfolio im Gasbe-

reich gehören spezielle Geräte und Instrumente für die 

Tunnelsicherheit.

Zusammenarbeit bringt Synergie
Diese Erweiterung ist das Ergebnis einer strategischen 

Partnerschaft mit dem deutschen Sensorspezialisten 

Sick. Um sein Produktportfolio zu bereinigen, übertrug 

dieser die Produkte für die Gasmessung und -analyse in 

der Prozessautomatisierung an das Gemeinschaftsunter-

nehmen Endress+Hauser Sick GmbH+Co. KG. Diesem 

neu geschaffenen Joint Venture-Unternehmen obliegt 

die Produktion und Weiterentwicklung der Gas-Analy-

satoren und Durchflussmessgeräte. Es beschäftigt rund 

730 Mitarbeiter an mehreren Standorten in Deutsch-

land. Jeder davon hat eine eigene Kernkompetenz. Als 

weiteres Product Center im Endress+Hauser-Netzwerk 

wird Endress+Hauser Sick sein Wissen einbringen und 

zugleich von der Grundlagenforschung und Entwicklung 

bei Endress+Hauser profitieren. So kann sichergestellt 

werden, dass zu den sich verändernden Marktanforde-

rungen passende Produktinnovationen entstehen.

Hoher Qualitätsanspruch
Prozesstechnik-Unternehmen profitieren nicht nur von der 

Funktionalität und Qualität der bestehenden Produkte, son-

dern zukünftig – bei Neu- und Weiterentwicklungen – auch 

von der gebündelten Kompetenz der beiden Messtechnik- 

und Sensorikspezialisten. Der hohe Qualitätsanspruch be-

schränkt sich nicht auf die Produkte, er erstreckt sich auch 

auf die Betreuung von Interessenten und Kunden.

Um diesen Qualitätsanspruch zu erfüllen, wurden Ver-

trieb und Service von Entwicklung und Produktion ent-

koppelt. Die rund 800 mit diesen Produkten vertrauten 

Vertriebs- und Servicemitarbeiter sind nicht im Joint 

Venture angestellt, sondern arbeiten bei Endress+Hauser 

in 42 Ländern, natürlich auch in Österreich. So behalten 

Kunden ihre Ansprechpartner und diese können inner-

halb ihrer Teams an umfassenderen Gesamtprojekten 

arbeiten. Auch das Distributoren-Netzwerk blieb prak-

tisch unverändert.

Erweitertes Portfolio
Das gesamte Portfolio aus dem Bereich der Prozessauto-

matisierung wird in das Angebot von Endress+Hauser in-

tegriert. Das bedeutet unter anderem, dass die Gestaltung 

der Dokumentation sukzessive angepasst wird. Um allen 

rechtlichen Vorgaben zu genügen, wurden auch Zertifi-

kate und Zulassungen bereits aktualisiert. Die etablierten 

Produktbezeichnungen bleiben dabei gleich. Die erweiter-

te Palette an Produkten, Lösungen und Dienstleistungen 

für die Gasanalyse- und Durchflussmesstechnik ist bereits 

vollständig auf endress.com zu finden. Etwas länger wird 

es dauern, bis die Softwareintegration, die Bedienkonzep-

te und Nutzeroberflächen vollständig angepasst sind.

Die Transformation bleibt das Ziel
Endress+Hauser beschäftigt sich schon sehr lange mit 

Zukunftstechnologien rund um den Schutz von Klima 

und Umwelt. Gerade bei Systemen zur kontinuierlichen 

Emissionsüberwachung (Continuous Emission Monito-

ring Systems, CEMS) entwickeln sich die Regularien zur 

Erhöhung von Ressourceneffizienz und zur Verringerung 

schädlicher Emissionen stetig weiter. Mit der Ergänzung 

durch die Gasanalyse- und Messtechnikprodukte von En-

dress+Hauser Sick und der Integration von Vertrieb und 

Service kann besser als bisher auf umfassende Anwen-

dungen insbesondere in den Bereichen Wasserstoff und 

Flüssiggas fokussiert werden. So ist das Unternehmen 

auch in diesen Bereichen ein zuverlässiger Partner, wenn 

es darum geht, Prozesse effizienter zu gestalten, komplett 

zu verändern oder mit neuen Medien zu betreiben. Durch 

das Bündeln von Kompetenzen und Stärken kann es sei-

nen Kunden letztlich die beste Lösung für ihre Anforde-

rungen bieten.

www.at.endress.comwww.at.endress.com

Zum Gasanalyse- und Durch-
flussmesstechnikportfolio von 
Endress+Hauser Sick gehören 
In-situ-Gasanalysatoren für 
gasdurchströmte Kanäle.


